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Gründung der Akademie der Künste der Welt gGmbH 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
  
die Antragstellenden bitten Sie, folgenden Änderungsantrag zur Vorlage unter TOP 10.17 
Gründung der Akademie der Künste der Welt gGmbH (DS-Nr. 0200/2012) in die Tagesord-
nung des Rates am 14.02.2012 aufzunehmen: 
 
 
 Beschluss: 
 
Der Gesellschaftsvertrag der Akademie der Künste der Welt wird wie folgt geändert: 
 
§ 9 Aufsichtsrat (1) wird wie folgt neu gefasst: 
Die Gesellschaft hat einen Aufsichtsrat. Ihm gehören mindestens 8 Mitglieder an, die vom 
Rat der Stadt Köln entsandt werden. Die Oberbürgermeisterin bzw. der Oberbürgermeister 
der Stadt Köln bzw. eine von ihr bzw. von ihm vorgeschlagene städtische Dienstkraft muss 
dazuzählen. Die Gesellschafterversammlung kann den Aufsichtsrat um bis zu 7 weitere Mit-
glieder erweitern, die ebenfalls vom Rat der Stadt Köln entsandt werden. Diese Sitze sollen 
Personen vorbehalten sein, die die Akademie der Künste der Welt substanziell finanziell oder 
überragend ideell unterstützen.  
 
 
§ 18 Künstlerischer Beirat (1), wird wie folgt neu gefasst: 
Zur Beratung des Aufsichtsrates und der Geschäftsführung in wichtigen inhaltlichen Fragen 
der Gesellschaft wird ein künstlerischer Beirat gebildet, dem bis zu 15 Mitglieder angehören. 
Der/Die Präsident/in und der/die Geschäftsführer/in der Akademie der Künste der Welt neh-
men an den Sitzungen des künstlerischen Beirates teil.  
 
Absatz (2) entfällt. 
 
 
Begründung: 
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Mit ihrem Änderungsantrag geben die Antragsteller der Akademie der Künste die Möglich-
keit, Personen, die die Akademie substanziell finanziell oder überragend ideell unterstützen 
in die Arbeit des Aufsichtsrates einzubinden.  
 
Durch den Änderungsantrag notwendige redaktionelle Änderungen sind vorzunehmen.  
 
Die Antragsteller gehen davon aus, dass die im Finanzausschuss in seiner Sitzung am 
13.02.2012 zugesagte Abstimmung mit dem Rechnungsprüfungsamt, für die Akademie der 
Künste der Welt gGmbH einen optimalen Modus für die Anwendung der Vergaberichtlinien 
und der Rechnungsprüfungsordnung zu finden, umgesetzt wird.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
gez.        gez. 
Michael Zimmermann      Jörg Frank 
SPD-Fraktionsgeschäftsführer    GRÜNE-Fraktionsgeschäftsführer  
 
 


